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PRESSEINFO 
 
„Kleiner Panda oder Katzenbär“ wagt sich aus seinem „Kleiner Panda oder Katzenbär“ wagt sich aus seinem „Kleiner Panda oder Katzenbär“ wagt sich aus seinem „Kleiner Panda oder Katzenbär“ wagt sich aus seinem 
VersteckVersteckVersteckVersteck    
    
Ein neugeborenes Pandajunge wiegt nur 120 g bei der Geburt und so dauert es lange, bis es 
kräftig genug ist, um sich aus seiner Wurfbox zu trauen. 
Unser am 3. Juli geborenes Jungtier fängt jetzt an, sein Gehege zu erkunden. 
 
Mit ihrer schönen Gesichtszeichnung und dem buschigen, geringelten Schwanz gehören sie 
mit zu den hübschesten Säugetieren. Ihr Name kommt aus dem Nepalesischen und bedeutet 
„Bambusesser“. 
Dies deutet schon darauf hin, dass ihre Hauptnahrung aus Bambus besteht. Da dieser nicht 
sehr nährstoffreich ist, verbringen die Tiere einen Großteil des Tages dösend im Geäst. 
In einer Höhe zwischen 2000 und 5000 m leben sie in Bambus-, Rhododendron- und 
Eichenwäldern im Himalaja. 
 
Zu unserem Pressetermin am  

    
Freitag, 28.09.2007 um 10.00 UhrFreitag, 28.09.2007 um 10.00 UhrFreitag, 28.09.2007 um 10.00 UhrFreitag, 28.09.2007 um 10.00 Uhr    

(Treffpunkt Verwaltung)(Treffpunkt Verwaltung)(Treffpunkt Verwaltung)(Treffpunkt Verwaltung)    
 
laden wir Sie sehr herzlich ein. 
 
 
 
 
München, den 25.09.2007 / 24 
 
Weitere Informationen: 
Pressestelle Dr. Doris Schwarzer 
Tel. 089/6250835 
Fax: 089/6250852 
e-mail: presse@tierpark-hellabrunn.de 
Tierparkstraße 30, 81543 München 
Geo-Zoo der Zukunft 
 

Vorsitzende des Aufsichtrates: 
Christine Strobl, 2. Bürgermeisterin 
Vorstand: 
Prof. Dr. Henning Wiesner (Vorsitzender) 
Walter Schmid 
Eingetragen in das Handelsregister 
des Amtsgerichts München, HRB 42030 
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